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Wirtschaftsförderung Deshalb hat eine Wirt-

schaftsförderung, die 
vorhandene Arbeitsplät-
ze sichert und neue Ar-
beitsplätze in Gewerbe-
betrieben, bei Dienst-
leistern, im Einzelhandel 
und in Verwaltungen 
nach Mönchengladbach 
holt, in der Politik der 
CDU höchste Priorität.  

     

Wirtschaftsstruktur Ziel der CDU ist eine 
Wirtschaftsstruktur mit 
einer ausreichenden 
Zahl von Arbeits- und 
Ausbildungsplätzen auf 
allen Qualifikationsstu-
fen.  

     

Arbeitslosenzentrum       

Arbeitsplatz finden Wer in Mönchenglad-
bach arbeiten möchte, 
soll hier einen Ar-
beitsplatz finden, der 
seinen Fähigkeiten ent-
spricht und der es ihm 
ermöglicht, den Lebens-
unterhalt selbst zu 
bestreiten.  

     

Arbeitsmarktgestaltung Bei der Gestaltung des 
Arbeitsmarktes in Mön-
chengladbach sind alle 
Partner aus Wirtschaft, 
Verwaltung und Politik 
gefordert, gemeinsam 
eine ausreichende Zahl 
von Arbeitsplätzen für 
die Menschen bereitzu-
stellen.  

     

Branchenschwerpunkte Ziel der CDU ist, neue 
Branchen-Schwerpunkte 
zu entwickeln und Un-
ternehmen, die vielen 
Menschen Arbeitsplätze 
bieten von einer Ansied-
lung in Mönchenglad-
bach zu überzeugen.  

     

Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie 

      

Integration in den ersten 
Arbeitsmarkt 

      

Ansiedlungen 

 

Neue Unternehmen ha-
ben in Mönchenglad-
bach gute Chancen, in 
einem der zahlreichen 
Gewerbegebiete Ansied-
lungsflächen zu finden, 
die ihren Bedürfnissen 
entsprechen.  

 Umsetzung einer akti-
ven Ansiedlungspolitik, 
auch mit Hilfe von 
Förderprogrammen 
und gegebenenfalls 
auch über Anreize. 

   

Gewerbegrundstücke 

 

Die CDU setzt sich für 
eine Grundstückspolitik 
ein, die für die unter-
schiedlichen Anforde-
rungen die passenden 
Angebote bereitstellt. 
Dabei sind die Bedürf-
nisse kleinerer Gewer-
be- und Handwerksbe-
triebe ebenso zu beach-
ten wie die Ansprüche 
großer Unternehmen.  

 Deutliche Reduzierung 
der Preise für Gewer-
begrundstücke für 
Neuansiedlungen und 
Firmenerweiterungen 
von mittelständischen 
Unternehmen mit ei-
nem hohen Steuer- 
und Mitarbeiterauf-
kommen. 

   

Einzelhandel 

 

  Stärkung des Einzel-
handels durch Verle-
gung viel besuchter 
städtischer Einrichtun-
gen (zum Beispiel der 
Stadtbibliothek) direkt 
an die Einkaufsstra-
ßen. 

   

Hochschulstandort 

 

… setzen wir verstärkt 
auf die Zusammenar-
beit mit der Hochschule 
Niederrhein. 

 Aufwertung des Hoch-
schulstandortes (zum 
Beispiel durch eine 
Hochschule für Ener-
giewirtschaft). 

   

Gründerzentrum 

 

Die innovativen Ideen 
der Studierenden und 
Forschenden müssen 
noch stärker genutzt 
werden. Hier liegt ein 
großes Potenzial für die 
Gründung neuer Fir-
men, für die sich Mön-
chengladbach als idea-
ler Standort präsentie-
ren muss.  

 Förderung eines Grün-
derzentrums an/bei 
der Hochschule. 
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Unternehmen aus  
„Umwelt und Energie“ 

 

Für die CDU ist das 
Thema „Umwelt und 
Energie“ ein elementa-
res Zukunftsthema. 
Deshalb verfolgen wir 
das Ziel, dass sich Un-
ternehmen aus diesem 
Wirtschaftszweig in un-
serer Stadt ansiedeln 
und der Hochschul-
standort Mönchenglad-
bach in diesem Bereich 
ausgebaut wird.  

Hier sieht die CDU eine 
Chance, bei rechtzeiti-
gem Handeln zum 
Schrittmacher der Regi-
on zu werden.  

     

Stadt & ARGE   Verbesserung der Zu-
sammenarbeit der 
Stadt mit der ARGE. 

   

Flughafennutzung 

 

Der Ausbau des Regio-
nalflughafens Mönchen-
gladbach mit einer ver-
längerten Start- und 
Landebahn bleibt ver-
kehrspolitisches Ziel der 
CDU.  

Dieser Ausbau ist nicht 
nur eine große Chance 
für die Mönchengladba-
cher Wirtschaft, son-
dern auch ein positiver 
Standortfaktor für die 
Unternehmen in der 
Region. Zum Ausbau 
des Flughafens zählt für 
die CDU auch dessen 
Anbindung an das öf-
fentliche Verkehrsnetz. 

 Ausrichtung des 
Flughafens als 
attraktiver Standort 
für Geschäftsverkehr 
in Ergänzung zum 
Düsseldorfer 
Flughafen. 

   

Flughafen 

 

  Neuausrichtung des 
Flughafens Mönchen-
gladbach als Standort 
für Geschäftsverkehr 
und als Flugzeugwerft-
Standort. 

   

Anbindung des Flugha-
fens an den SPNV 

 

      

Flughafenwert-Standort 

 

  Weiterentwicklung 
eines eigenständigen 
Profils als 
Flugzeugwerft-
Standort. 

   

Ansprechpartner für Un-
ternehmen 

 

  Umsetzung der EU-
Dienstleistungs-
richtlinie, die einen 
einheitlichen 
Ansprechpartner für 
Unternehmen und 
Dienstleister in 
Verwaltungsfragen 
fordert. 

   

Kommunale Wirtschafts-
förderung 

 

      

Arbeitsplätze im öffentli-
chen Bereich 

 

  Verstärkung des 
Anreizes zur Aufnahme 
einer Beschäftigung im 
sozialversicherungs-
pflichtigen 
Arbeitsmarkt.   

Dazu werden auch 
weiterhin sogenannte 
„1-Euro Jobs“ im 
sozialen Bereich 
begrüßt. 

 

   

Öffentliche Aufträge 

 

      

 


